„Boßeln trotz(t) Corona“
Organisations- und Hygienekonzept

für den Trainings- und Spielbetrieb des KBV „Einigkeit“ Uttel e. V.

Ansprechpartner/in:  	Holger Martens, Nordener Str. 24, 26556 Westerholt

Email:                       	martens.holger@gmx.de

Telefon:                  	Mobil: 0163 6310271 / Festnetz: 04975 3190977

Grundsätzliches

Dieses Hygienekonzept wird aufgrund § 1 in Verbindung mit § 5 der Niedersächsischen Corona-Verordnung (Fassung vom 24.08.2021) aufgestellt und wird kontinuierlich an die künftigen rechtlichen Änderungen angepasst.

Es gilt für den Trainings- und Spielbetrieb. 

Die Grundlage für sämtliche aufgeführten Maßnahmen und Regelungen ist die Annahme, dass eine Ansteckung mit SARS-CoV2 zwar möglich, die Wahrscheinlichkeit aber durch das Umsetzen der genannten Hygienemaßnahmen sehr gering ist. 

Allgemeine Hygieneregeln

Teilnehmer/innen sollen wenn möglich einen Abstand von mindestens 1.5 Meter einhalten.

Körperliche Begrüßungsrituale (z.B. Händedruck/Umarmungen) sind zu unterlassen.

[bookmark: _Hlk44678409]Die Hust- und Nies-Etikette (Armbeuge oder Einmal-Taschentuch) sind zu beachten.

Eine Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb ist für alle Beteiligten nur bei symptomfreiem Gesundheitszustand. möglich  Personen mit verdächtigen Symptomen dürfen nicht am Trainings- und/oder Spielbetrieb teilnehmen. Solche Symptome sind: Husten, Fieber (ab 38 Grad Celsius), Atemnot, sämtliche Erkältungssymptome. Die gleiche Empfehlung gilt, wenn Symptome bei anderen Personen im eigenen Haushalt vorliegen.

Organisatorisches

Alle Regelungen unterliegen den rechtlichen Vorgaben des Bundes, des Landes Niedersachsen und des Landkreises Wittmund.

Ansprechpartner für sämtliche Anliegen und Anfragen zum Hygienekonzept des Trainings- und Spielbetriebs ist die obengenannte Person.

Das Hygienekonzept ist anhand der vorliegenden Rahmenbedingungen des Vereins und der Sportstätte/n (K 51 - Einfahrt Warnsath bis B 210 Webershausen / Turnhalle der BBS Wittmund / Übungsplatz Blersumer Straße) abgestimmt.

Alle Mannschaftsführer/innen und Übungsleiter/innen sind in die Vorgaben und Maßnahmen zum Trainings- und Spielbetrieb eingewiesen.

Personen, die nicht zur Einhaltung dieses Hygienekonzepts bereit sind, dürfen am Trainings- und Spielbetrieb nicht teilnehmen und sind aufzufordern, die vorgenannten Sportstätten zu verlassen.

Trainings- und Spielbetrieb

Grundsätze

Mannschaftsführer/innen und Übungsleiter/innen informieren die Trainings- und Spielgruppen über die Maßnahmen und Regelungen des Organisations- und Hygienekonzepts. Dies gilt auch für die gegnerischen Mannschaften.

Den Anweisungen der Mannschaftsführer/innen und Übungsleiter/innen ist Folge zu leisten.

Die Mannschafsführer/innen und Übungsleiter/innen haben vor Beginn des Trainings oder des Spieles die Kontaktdaten (Vor- und Familienname, vollständige Anschrift und Telefonnummer) der Teilnehmerinnen und Teilnehmer aufzunehmen oder die Teilnehmerinnen und Teilnehmer registrieren sich über die Luca-App/Corona Warn App an der Sportstätte.

Für die Aufnahme der Kontaktdaten von Werferinnen und Werfern genügt vor Spielbeginn der gängige Eintrag im Spielbericht. Über die Passnummer sind die konkreten Kontaktdaten schnell zu ermitteln oder die Werferinnen und Werfer registrieren sich bei Eintreffen über die Luca-App/Corona Warn App an der Sportstätte.

Ersatzwerferinnen und Ersatzwerfer sind, auch wenn sie nicht eingesetzt wurden, mit “E” im Spielbericht einzutragen. Die Kontaktdaten der Anweiser/innen oder Betreuer/innen sind ebenso auf dem Spielbericht, auf einem Beiblatt oder auf den Werferkarten aufzunehmen oder diese registrieren sich bei Eintreffen über die Luca-App/Corona Warn App an der Sportstätte.

Dies gilt auch für die Gastmannschaften. 

Für die Aufnahme der Kontaktdaten im Trainingsbetrieb sind diese in einer Liste aufzunehmen oder die Teilnehmerinnen und Teilnehmer registrieren sich über die Luca-App /Corona Warn App an der Sportstätte.
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Der Beginn und das Ende des Trainings oder Spieles sind vom Mannschaftsführer/innen oder Übungsleiter/innen auf dem Spielbericht oder auf der Liste festzuhalten.

Kontaktdaten, die nicht in Spielberichten aufgenommen wurden, sind für die Dauer von vier Wochen nach dem Ende des jeweiligen Trainings bzw. Spieltages aufzubewahren und danach zu vernichten.

Sollte aufgrund aktueller rechtlicher Bestimmungen für die Teilnahme am Trainings- oder Spielbetrieb ein negativer Covid 19-Test, eine Impfung, die Genesung von Covid 19 und/oder zusätzlich ein negativer Test  notwendig sein (sog. 3 G, 2G oder 2Gplus -Regel), so haben die Mannschaftsführer/innen und Übungsleiter/innen sich entsprechende Nachweise vor Trainings- oder Spielbeginn vorlegen zu lassen. Sollten keine Nachweise vorgelegt werden, ist die Teilnahme am Trainings- und Spielbetrieb ausgeschlossen.

Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren sind bis zum 31.12.2021 von der 3G, 2G und 2Gplus-Regel ausgenommen.

Hygiene und Desinfektion

Vor Beginn des Trainings oder Spieles sind die Hände gründlich zu reinigen oder zu desinfizieren.

Das gemeinsam genutzte Spielgerät ist vor und regelmäßig während des Spielbetriebes zu desinfizieren. Dazu führen die Gruppen Desinfektionsmittel mit oder wird (z. B. beim Hallentraining) anderweitig vorgehalten. 

In der Hoffnung, dass wir bald wieder in einen normalen Trainings- und Spielbetrieb kommen:

Lüch up und fleu herut!

Der Vorstand
